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Josef Moser.\7$

Der Gemeinde-Bote.
3 bin öd Bot, sagt d, von öd Gmoan, sagt d,
Bin a graös, sagt d, a Käufer! Boan, sagt a,
Wann Öö vier, sagt ä, schau so klagn, sagt a,
Was muaß i, sagt a, nacha sagn.

Und öa jdmmdns *) gern öö örei,
Uriagn an'n Dampf oft Öabei,
Wuaß mein'n Schreiba, öerfts inas glaubn,
Üabl zua wo zsammklaubn.

Unö öd. Lehra hat an'n Wagn,
Der packt ein nöt zun sagn,
Bei a niaön Lrösserei
3s öa Lehra gwis öabei.

Unö öd Baöa geht gern staö,
Weil a fürcht, öaß 'n öraht,
Roöt lateinisch öa unö öort
Wit eahm selba fleißi fort.

Nur öa Jagd, Öer hat Recht,
Den gehts wirkli oft recht schlecht,
Der frißt alls: Alstan, Urahn 3

)
packat Ö' Ratzn 4

) liaba an.

Bin a Bettelrichta unö Schauöar
Ljan a Taschen, zwölf pfunö schwär,
Han an'n Sabel unö koan Schoaö, 3)
Han koan'n Schuah unö koan pfoaÖ.H

Soll ÖÖ Bettla arretirn
Unö zun G'richt außiführn.
Weine Herrn, öas is schen
Unö muaß selba betteln gehn.

Da sagns üabl, 3) sagt a: „Geh öu Bot, sagns, 3)
So öa hast a Stuck Brot,
Trink öö Wüli 10)' Öa gschwinö aus,
Laß öa schlaun'n,") kimm balö z'Haus.

Das „sagt a" wiederholt sich wie in der ersten Strophe. 2) manchmal. 3) Elstern,
krähen. 4) Ratten. 5) Gendarnr. b) Scheide. 7) Henid. 8) öfters. 9) In dieser und der nach¬
folgenden Strophe tritt statt des wiederkehrenden „sagt a" „sagns" ein. 10) Milch. u) beeile dich.
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